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Intelligenz⸗Dlatt 


für den - | "08 


Baur der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗vokale. Nun! 


? Eingang: Plautzengaſſe W 335. uno 
No. 161. Freitag, den 13. Juli 1849. 


f Angemeldete Fremde. Me ees ere 
Angekommen den 12. Juli 1849. OG AE 


Fr. Geheim⸗Räthin v. Engelmann und Frl. Tochter aus Königsberg, Herr 
Kaufmann Kuhne und Familie aus Memel, die Herren Offiziere des Königl. Kü⸗ 
raſſir⸗Regts. v. Krapſik u. v. Meyer aus Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Avantageur Collei aus Danzig, Herr Dr. Beureuth ans Königsberg, leg. im Nos 
tel de Berlin. Herr Kaufmann Gedamski aus Stralſund, log in Schmelzers Ho⸗ 
tel. Die Herren Studenten Schlieper, Qairau aus Königsberg, Frau Schulze a. 
Potsdam, Herr Werkführer Schadwinkel aus Königsberg, Herr Mühlenbaumeifter 
Groos aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn. Moy y bee aay 

: ———— 

Bekannt m a ch unn gen. 5 

1. Wegen nothwendigen Neubaues der erſten Brücke unterhalb dem Hagels⸗ 

berge muß die Paſſage daſelbſt für Fuhrwerk und Reiter, vom 16. d. M. av 
auf etwa 3 Wochen geſperrt werden. „eres 

Danzig, den 12, Juli 1849. ae: 5 

Königliches Gouvernement. Der Polizei-Präſident 

v. Cariſien, v. Clauſe witz. 

Oberſt und Commandant. eter 8 a 
2 Die für den 21. Wahlbezirk beſtimmte Wahlhandlung findet am 17. Juli 
nicht, wie bekannt gemacht iſt, in der St.⸗Brigitten⸗Kirche, Denn der Mau⸗ 
rer⸗Herberge auf dem Schüſſeldamme ftatt, Mae PARROT se: 
Dianzig, den 11. Juli 1849. Eh Nn 

— AR Fea co Bürgermeiſter und Rath 
3. Im 2. Utwahl⸗Diſttikt find von uns die Herren, Oberlehtet Tröger zum 


* 
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Wahlvorſteher und der Lehrer Staberow zum Stellvertreter, ſowie im 41. Bezirk 
der Fleiſchermeiſter Herr Käfer zum Stellvertreter ernannt, N 

Danzig, denz 11. Juli 1349. #33 ; N 

: Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. — 

14 Der hieſige Kaufmann Ernſt Friedrich Hevler und die Jungfrau Laura 

Caroline Charlotte Krohn haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe durch den gerichtlichen Vertrag vom 8. d. M. 
ausgeſchloſſen. a f 
Danzig, den 8. Juni 1849. 

Königl. Stadt» und Kreis-Gericht. 

2 II. Abtheilung. 
5. Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht, daß der Hofbeſitzer Johann 
August Täubert aus Käſemark mit der Jungfrau Chriſtine Renate Barwich, letztere 

im Beiſtande ihres Vaters, des Hofbeſitzers Johann Jacob Barwich, mittelſt ge 
richtlichen Vertrages vom 2. Juni 1849 ſowohl die Gemeinſchaft der Güter als 
die Gemeinſchaft des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. 

Danzig, den 10. Juni 1849. 5 5 

wur vr Königliches Stadt- und Kreisgericht. — 
& Der Schuhmachergeſell Richard Pätſch und die Wittwe Eliſabeth Werner, 
geb. Gehrmann, beide von hier, haben für die Dauer der mit einander einzuge⸗ 
henden Ehe die Gemeinſchaft der Güter, laut Verhandlung vom 23. d. M., aus⸗ 

eſchloſſen. 

99959 Elbing, den 27. Juni 1849. 4 
Königliches Kreis-Gericht 
Elbing, den 30. Juni 1849. 
e Königl. Kreis Gericht. 

Der Privatſekretair Robert Walter und deffen jetzt großjährig gewordene 
Ehegattin Johanna Thereſe, geb. Rehl, hieſelbſt, haben für die-Dauer ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Verhandlung vom 16. Juni 
d. J, ausgeſchloſſen. 5 f 


„ 


N 
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Sion dee MS Rg FRE es 
8. Geſtern Abend entſchlief fanft nach kurzen Leiden unſre innigſt geliebte 


Gattin und Mutter, die Frau 


Marie Eſter Scheunemann, geb. Albrecht. 
Dieſes zeigen tief betrübt an a 
Danzig, den 12. Juli 1849. : die Hinterbliebenen. 


. Heute Vormittag 10 Uhr entriß mir der Tod meine innigſt geliebte 
Gattin Auguſte, geb. Lenz. Sie ſtarb an der Cholera in ihrem vollendeten 
Laſten Jahre, nach einer zehn-monatlichen, glücklichen Ehe. Dieſes ſtatt beſon⸗ 
derer Meldung allen Verwandten und Bekannten, um ſtille Theilnahme bit⸗ 
tend Danzig, den 11. Juli 1349. } Carl Danziger. 
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10. Nach lAſtündigem harten Kampfe ſtarb heute Morgens 3 Uhr meine 
liebe Frau, geborne Burter, im 73ften Lebensjahre an der Cholera. Sie war 
mir länger als 50 Jahre eine treue Lebensgefährtin, die Freude und Leid 
mit mir redlich theilte, und unter manchen harten Schlägen des Schickſals 
mich aufrecht erhielt und tröſtete. Tief betrübt zeige ich dieſen Todesfall mei— 
nen Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Meldung an mit der Bitte um 
ſtille Theilnahme. 


Danzig, den 12. Juli 1849, Carl Benj. Richter. 


71. Geſtern Abend 7 Uhr tard unſer Liebes: freundliches Gietchen an der 
Cholera, welches ich hiemit allen meinen Freunden und Bekannten im Namen 
meines abweſenden Mannes tief betrübt ergebenſt anzeige. 


Danzig, den 12. Juli 1849. Die Majorin v. d. Mülbe, 
Be geborne Bertram. h 
12. Geſtern Morgen um 9 Uhr ſtarben meine lieben Eltern, nach zwoͤlf⸗ſtün⸗ 


digen Leiden an der Cholera, der Todtengraͤber an der Heil. Leichnams -Kirche 
Gottfried Ephraim Brinkmeyer und deſſen Ehefrau Anna Dorothea Brinkmeyer, 
geb. Volkmann, welches ich meinen guten Freunden u. Bekannten ergebenſt anzeige. 
Danzig, den 12. Juli 1349. | J. C. Brinkmeyer. 
13. Heute Morgens 5 Uhr endete nach kurzem L4ftiindigen Leiden an der 
Cholera unſer geliebter Vater, Schwieger und Großvater, - 
Johann George Beyrodt, 
in feinem: 72ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen tief betrübt an . : 
Danzig, den 12. Juli 1849. die Hinterbliebenen. 
14. Am 11. d. M, Abends um 8} Uhr, entriß mir der Tod meine mir unver⸗ 
geßliche Frau in ihrem 2öften Lebensjahre; dieſes zeigt tief betrübt an A. Rahn. 
15. Am 11. d. M. ſtarb unſer lieber Sohn und Bruder Alexander Stoß an 
der Unterleibsentzündung im beinahe vollendeten 12. Lebensjahre. Solches zeigen 
theilnehmenden Freunden und 7 tief betrübt an 


Danzig, den 12. Juli 1849, | die Hinterbliebenen. 
An z e i g e m i 
16, Für die unſerm kranken Herzen fo wohlthuende Theilnahme an der 


Beerdigung unſeres Sohnes ſagen wir ſowobl den Herren Trägern und Fol⸗ 
genden, als auch dem Sängerchore hiemit öffentlich unſern wärmſten Dank. 


Danzig, den 12. Juli 1849, J. C. Ballauff nebſt Frau. 
17. Aus einem Jagdwagen yt das Kiſſen zu dem ſchmalen Dienerſitz, von rey⸗ 


farbenem Tuch, am 11. Juli von der Brodbänkengaſſe bis zum Altſtaͤdtſchen Gra⸗ 
den verloren gegangen; der Finder erhält bei Abgabe deſſelben im Hofe Altſtädt⸗ 
ſchen Graben No. 330 — 335. eine angemeſſene Belohnung. 


6% Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Heute Freitag, d. 13, großes Konzert von Fr. Made. Anf. 5 Uhr. © 
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19. A ATR SE ERG ig | i ⸗T h e ate N * 


Freitag, den 13. Juli 1849, 
Zum Benefiz⸗Antheil der Landwehr⸗ Angehörigen. Zum 1. Male: 
i Ein Stündchen in der Schule, Vaudeville in 1 Akt, von 
W. Friedrich. f 
Vorher auf allgemeines Verlangen: 
No, 777. 
Poſſe in 1 Akt von Lebriin. 
Von 4 Uhr an Doppel⸗Konzert. | 
Beim Eintreten der Dunkelheit wird das Neußere des Theaters, ſowie der ganze 
48 Garten brillant ılluminirt. — Auf den anerkannten Wohlthä⸗ 
tigkeitsſinn des geehrten Danziger Publikums vertrauend, erlaube ich mir 
zu zahlreicher Theilnahme ergebenſt einzuladen Billets zu dieſer Vorſtel— 
lung find nur an der Kaffe: Sperrſitz a 8 ſgr., Parterre a 5 ſgr. zu 
haben. Doch werden der Wohlthätigkeit keine Schranken geſetzt. 
Kaſſen⸗Eröffnung 3 Uhr Nachmittags. T. Kopka. 

Um den wohlthätigen Zweck der heutigen Theater-Worſtellung nach Möglic)- 
leit zu fördern, fo iſt der Eintrut in meinen Garten, welcher Abends auf das bril⸗ 
lanteſte erleuchtet wird, für heute nur dem theaterbeſuchenden Publikum geöff⸗ 
net. a f ‘fy Schröder. 

20, Die geehrten Mitglieder des hieſigen Galla, u dbigh⸗Verens benachrichti⸗ 
gen wir hierdurch, daß auch in dem gegenwärtigen, mit dem 25. v. M. be⸗ 
gonnenen Verwaltungs-Jahre die ordentlichen Sitzungen des unterzeichneten Bore 
ſtandes, wie bisher am erſten Freitage jeden Monats, Nachmittags 4 Uhr, in dem 
großen Seſſionszimmer des Regierungs⸗Konferenz⸗Hauſes ſtattfinden werden. 
. Danzig, den 6. Juli 1849. N i 

Der Vorſtand des Guſtav-⸗Adolph-Vereins. 

v. Blumenthal. Bresler. Trojan. Focking. Schultze. 

Blech. v. Groddeck. Hepner. Schnaaſe. 

a IP Wir erſuchen die Herren Urwähler a 
des 20ſten Wahlbezirks, 
Holzmarkt 1—14, 80—91, Silberhütte, Töpfer⸗, Schmiede, Halben⸗, große und 
kleine Mühlengaſſe u. am Sande, welche nach dem Programm der conſtitutionell⸗ 
königlich geſinnten Partei vom 2. Juli c. ſich dieſet anſchließen wollen, zu einer vorbera⸗ 
thenden Verſammlung über die Wahl der Wahlmänner | 
Sonnabend den, 14. Juli, 7 Uhr Abends, 
in der St.⸗Katharinen⸗Schule fic) zu verſammeln. 
Danzig, den 12. Juli 1849. 

22. Die enthaltene Warnung unter der Annonce vom 11. Juli 1849, Ro. 16., 
veranlaßt mich zu bemerken, daß ich ſo geſtellt bin, auf meines Mannes Namen, 
G. Gutſchick, keine Schulden machen zu dürfen und befürchte nuts daß es eher von 
ſeiner Seite geſchieht. J. Gut ſchick, geb. Slambils. 
23. Eine ruhige Mitbewohnerin wird geſucht Goldſchmiedegaſſe No. 1081. 


* 


= 16 f 


24. Zu einer vorberathenden Verſommlung über die Wahl der Wahlmänner 
erſuchen wir die Herren Urwähler 1 75 Ve x 
255 des 19ten Bezirks W Ba 
(Heil. Geiſthof, Pockenbausſcher Gang, Hausther No. 1866., 1874., Altſtädtſcher 
Graben No. 297. — 302, 324. — 339., 370. — 387, 406. — 112, 425. — 
4 436. 439. — 446., 460. — 463. und 1268. — 1342.), Tr 
welche nach dem Programm vom 2. Juli der conſtitutionell⸗köͤniglich getinnten 
Parthei fih anzuſchließen wünſchen, } 
Freitag, den 13. Juli, Abends 7 Uhr, 


in der St. Katharinen⸗Schule ſich zu verſammeln. Danzig, d. 12. Juli 1849. 


25 Die Summe iſt an ihre Adreſſe richtig befördert (B.) freundl. Dank. — 
26. Den verehrten Mitgliedern der Holzſchieber-Sterbekaſſe zeigen wir hier⸗ 
durch ergebenſt an, daß wir v morgen ab nur 15 rtl. für jede Leiche auszahl. könn. 
Danzig, den 12. Juli 1849. Die Aelterleute: Buchard. Fröſe. Minnet. Weſenberg. 
27. Gaſtwirthſchafts⸗Geräthe, als: Bunzlauer Kaffeekannen, Taſſen, Biergläſer, 
Seidel, Theebretter, auch Gartentiſche, Bänke, ein kl. Repoſitorium mit Tombank 
u. 2alte Schilde u. a. m. werd. zu kauf. geſucht Brodbänkengaſſe 698. 2 Tr. h. 
28. Handl.⸗Geh d poln Spr. mächt f. Mater. u. Eiſengeſch. E.f.nteld. 3. Daum 142€, 
29. E. Burſche ord Eltern kann f z. Erl d. Schnitt⸗u. Leinw. Handlemeld.3. Damm 1426. 


NX? cakes 
30. Haupt⸗Journ.⸗Verbind. n Elbing m. Anſchl. a. d. Dampf. n. Kö⸗ 
nigsb. zu d.allerbill. Preiſ. Abf. tägl. Nehm zu. Glockth.⸗u. Laterng Ecke 1948. Th. Hadlich. 
31. Einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß jetzt, nach 
eröffneter Vadefaifon, täglich eine Journaliere um 33 Uhr Nachmittags von der. 
Reuterſchen Weinhandlung ab nach Bröfen fährt, woſelbſt die Billette fir die Hine 
und Zurückfahrt a 5 ſgr. pro Perſon zu haben find. 5 e . 
{ 4 P. Olſchewski. 


32 Verein der Handlungsgehilfen. 


Freitag, den 13. d., 7 Uhr, General⸗Verſammlung zur Erledigung mehrer 
wichtigen Gegenſtände; um 6 Uhr Bücherwechſel. 


’ 2 K 4 1 2 
33. Der Vaterlaͤndiſche Verein verſammelt ſich heute, Abends 
präciſe 8 Uhr, im Saale des Hotel du Nord. f | we 10 
Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder werden daſelbſt von 7 Uhr 
ab entgegengenommen. 2 70 
34. Eine geſunde Landamme wird verlangt Lauggarten Ro. 238. 
35. Die Herren Urwähler i 
des 17ten Wahlbezirks, reg haat 
welche die Grundſätze der conſtitutionell königlich geſinnten Parthei zu den Fhrir 
gen machen, werden zur Vorverſämmlung und Vorberathung Behufs der Wahlen 
der Wahlmänner zu heute den 13ten, Abends 7 Uhr, im Gaſthauſe des Herrn Le⸗ 
werenz ganz ergebenſt eingeladen. N ; . 
Danzig, den 13ten Juli 1849. 
Zielke. Kummer. Wichmann. Hoppenrath. 


4 
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36. D. 14. d. M. Reifegelegenh. n. Woldenberg. Nah hierüh. kl. Tobiasg 1877. 
37. Es wird ein Platz geſucht 3 mal wöchentlich nach Bröſen zu fahren. 
Näheres am Olivaer Thor neben Herrn Schröder. 
oth Be r m i e iich OM MT gs ey 

38. Langgart⸗Bleiche 99. iſt Wohn. f. e. Waͤſcherin g z. v. N. b. Bleichp. Engels. 
39 Die Wohnung Beutlergaſſe 610. iſt vom Iſten Oktober d. J. ab für 26 
Rehlr halbjaͤhrliche Miethe zu vermicthen und das Nähere hierüber in den Vor⸗ 
mittagsſtunden Vorſtaͤdtſchen Graben No. 203 1. Litt. G. zu erfahren. 

40. Brodbaͤnkengaſſe 698. iſt eine Geſchaͤftsſtube nebſt Kammer zu vermiethen. 
41. Drehergaſſe 1357 iſt die Untergelegenheit aus 3 Zimm, (wovon 1 nach 
d. langen Brücke), Küche, g. Keller, Retirade rc. beſteh, welche a. zu jedem Ver: 
kaufsgeſchäft benutzt w. kann, bill. zu verm. Nah. Tiſchlerg. 601. bei Raſchke. 


21 Langgaſſe Ne 367. ift eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche, 
Keller und Boden zum 1. Oktober zu verm. Näheres Jopengaſſe 740, parterre. 
43. Zwei freundliche Stuben nebſt Küche, Kammer, Boden, laufendem Waſ⸗ 
ſer ꝛc. find für 16 Rtl. halbjährlich zu vermiethen gr. Hoſennähergaſſe 680. 
44. Kohlenmarkt 21. iſt eine freund! Wohnung monatl. oder halbjährl. zu v. 
45. Das Haus Dienergaſſe No. 140. mit 4 Stuben, Doppel-⸗Fenſter und al- 
len Bequemlichkeiten ijt zu vermieth. u. Vorſt. Graben No. 165. zu erfragen. 
46. Plautzengaſſe No. 384 iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
47. E fehlfr. Hausn. H. Hausm ee. Feuerſtelle Hl. Geiſtg 1009, Sonnenſ.,d. V.⸗W.ſog 3.0. 


48. Ein eingerichtetes Ladenlokal, zu jedem Geſchäfte ſich eignend, 

nebſt Wohngelegenheit i Breitgaſſe für jährlich 55 Mel. zu vermiethen. Zu er⸗ 

fragen Fiſchmarkt No. 1594., 1 Treppe hoch, von 12 bis 2 Uhr. We 

49. Cine, Stube mit Meub. u Burſchengel. iſt billig zu om. 8 Geiſig. 956. 

50. Heil. Geistgasse 978. ist eine freundliche Hange-Gelegenheit von 

Michaeli ab zu vermiethen. een 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

* Mobilia oder bewegliche Sachen.“ 

51. Wanzen⸗ Mato z. Bertilg. derf., der Eier u. Brut aus Bettgeſtellen, Meu. 

bein, Lamper., Mauern, Fußböden pp, z. b. Häkerg. 1438., 2. Et. u. Hen. Lemmer. 

5. Neue Bettfedern, rein ſortirt, a 6 u. 7 fg 

pro Pfund, bei Abnahme von 100 bis 1000 noch billiger, find zu haben Fifth: 

markt in det Wattenfabrik und Federhandlung des Louis Retzlaff. 


sa. Elegante couleurt ſeidene Mantillen gingen 
mir jo eben ein. Siegfr. Baum, je, Langg. 410. 


Töpferg. 21. find neue moderne birkene Sophatiſche zu verkauf 


1 
55. Bootsmannsgaſſe No. 956. find ganz modern gearbeitete mahagont So- 
Phas, Sophatiſche, polirte Waſchtiſche und andere Tiſche billig zu verkaufen. 
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64. Limburger Kafe, die etwas gedrückt find, ver⸗ 
kaufen wir pro Pfund 4 ſgr. Hoppe & Kraatz. 


Breitgaſſe. 


be. Die bedeutende Steigerung der Kaffee-Preiſe 


auf den auswärtigen Märkten, verbunden mit den 
wenigen alten Vorraͤthen am hieſigen Platze, ver: 
anlaßt uns, von heute ab reinſchmeckenden Kaffee 
nicht unter 7 ſgr. pro Pfd. zu verkaufen. 
Danzig, den 12. Juli 1849. 
Die hieſigen Material: Waaren : Händler 


BEN ETRE REIN BERNER DO NN MEME SRE NE 

3 63. Jopeng. 565. 3 Tr. h. iſt ein gut erhaltener Flügel bill. zu verk. x 

nent eee gene SEM AEM Sa A oY Be a 
— Gmmobilia oder unbewegliche Sachen. | 

64. Nothwendiger Verkauf. 


Das zur Kupferſchmied Heinrich Benjamin Bauerſchen Concursmaſſe gehö— 
rige, hieſelbſt Breitgaſſe No. 60. des Hypothekenbuchs und Ro. 1231. der Ser⸗ 
visanlage belegene rundſtück, abgeſchaͤtzt auf 2461 Rtl. 16 Sgr. 8 Pf. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll 6 ; 
am 8. Auguſt c, 11 uhr Vormittags, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ö 1 ee 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Danzig, den 29. März 1849. \ 

Königl. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
I. Abtheilung. 

56. Das in Langſuhr belegene, sub No. 82. des Hypothelenbuchs verzeichnete, 
dem Schullehrer Xaver Zwatowski und deſſen Ehefrau Anna Maria geborne Böhm 


gehörige, auf 3894 rtl. 12 ſgr. abgeſchätzte Grundſtück, beſtehend aus Wohn⸗ any. 
Werthſchaftsgebäuden, einem Treib⸗ und Gewächshauſe, einem Garten und 9 Mor⸗ 
gen 107 ◻Ruthen kulmiſch Ackerland, ſoll in termino a er 
72 den 4. September c., 10 Uhr Vormittags, 
vor dem Herrn Kreis-Juſtizrach Michaelis, Schulden halber, ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find im 12ten Bureau einzuſehen. 5 
Danzig, den 27. April 1849. 0 
' Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


rr . ne nn 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. | 
Immobiliaſodet unbewegliche Sachen. 


66. 2er Noth wendiger Verkauf. ; 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das Grundſtück Schiwialken No. 9 850 
Thomas Chmileikiſchen Eheleuten gehörig, abgeſchätzt auf 1364 rtl. 1 ſgr. 8 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Prozeß- Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, fol am 12 fen October 1849, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts: 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 4 5 175 
Pr. Stargardt, den 24. Juni 1849. f ener 
f f Kö l. Kreis⸗Gericht. - j a 5 8 _ fi ; 1 40 3 

Abtheilung. er : 
67. Nothwendiger Verkauf. 

Das den Johann von Wenſierskiſchen Eheleuten gehörige, in Gorrenezin 
sub Ro. 13. belegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1495 Rel. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiftratar einzuſehenden Taxe, ſoll 


am 12. Oktober c., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 16. Juni 1849. 
> Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 


asin Ent bin dun g. 

68. Die geſtern, Abends 113 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben zeige ich hiemit ſtatt beſonderer Meldung erge⸗ 
benſt an. Bohnſack, d. 12. Juli 1849. Dr. Klein, Pfarrer. 
LER ‘ g . 
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Redaktion: Koͤnigl. Intelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruckd. Wedelſchen Hofbuch druckcrel. 
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Reread eee ee ee wann 
Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz-⸗Blatt. 
l 161. Freitag, den 13 Juli 1849. 1 
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Wir erlauben uns hiemit die Herren Urwaͤhler des Sten Wahlbezirks (Kohlen⸗ 
markt No. 1—28., Langgaſſerthor No. 46., kl. Gerbergaſſe Ro. 47—57., gr. Gere 
bergaſſe No. 62—70., 356—362., Langgaſſe No. 58—61., 1998— 2002., Hunde⸗ 
gaſſe No. 71—64., 236—275., 3060-355, Plautzengaſſe 380—3385., Berhallſche⸗ 
gaffe No. 436 —441., Kohlenmarkt No. 2033 — 2046) fo weit fie fic) zu den Grund⸗ 
fagen des bekannt gemachten Programmes der couſtitutionell koͤniglich geſinnten Pare 
tei bekennen, zu einer Borverfammiung und Vorberathung uͤber die Wahl der 
Wahlmaͤnner auf 3 . ’ . 

Freitag, den 13. Juli, 6 uhr Abends, 
im Oberſaale der Reſſource Concordia ergebenſt einzuladen. 
Danzig, den 12. Juli 1849. 


Gibſone. Rodenacker., Walter. 


